
  

Jugendhilfeplanung „Spielen in der Stadt“ 
hier: Fortschreibung 2007 
 
 
 

B e s c h l u s s 
 

des Stadtrates vom 27. Februar 2008 
 

- öffentlicher Teil -  
 

- einstimmig beschlossen - 
 
 
 

 
I.  1. In Bezugnahme auf den Jugendhilfeausschuss vom 13.12.2007 beschließt der  

Stadtrat, die Jugendhilfeplanung „Spielen in der Stadt“ auf der Basis der vorgelegten Ziel-
formulierungen, der Bestands- und Bedarfsanalysen und der Maßnahmenplanung, als 
verbindliche Grundlage für die Stadtentwicklungsplanung zu verwenden.  

 
 2. Die seit Jahren erfolgreich angewendeten Beteiligungsverfahren von Kindern und Jugend-

 lichen bei allen Spielplatzneubauten und Sanierungen sind verbindlich als Bestandteil 
 der Stadtentwicklungsplanung anzuwenden.  
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